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RmtMalt zur HMMer Zeitung Rr. ZZ.
Mittwoch den 25. April 1888.

(1905) Erkenntnis. Nr. 2951.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das l. k. Landesgericht in Laibach als Press»
gericht auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 92 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift «Lloveuec» auf der
zweiten Seite der Veilage abgedruckten Notiz,
beginnend mit «vivixi^ko xHpaveänistvo v
Irgtu» und endend mit «pise ,^ßr. I'aßblktt/»
begründe den objectiven Thatbestand des Ver«
gehens nach Artikel IX. des Gesetzes vom 17ten
Dezember 1862, Nr. 8 R. G. B l .

Es werde demnach zufolge der Z§ 489 und
493 Et. P. O. die von der t. t. Staatsanwalt-
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 92
der periodischen Druckschrift «älovsnee» bestätigt
und gemäß der 88 36 und 37 des Pressgesetzes
vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l . pro
1863, die Weiteruerbreitung derselben verboten,
auf Vernichtung der mit Beschlag belegten
Exemplare derselben und auf Zerstörung des
Satzes der beanständeten Notiz erkannt.

Laibach am 23. April 1888.

(1864—1) Nr. 73« L. Sch. R.

Kundmachung.
Laut Erlasses des hohen l. l. Ministeriums

für Cultus und Unterricht vom 4. April 1888,
g . 6532, kommen in dem l. l. Civil < Mädchen»
Pensionate in Wien, dessen Hauptzweck ist, Lehrer-
innen für öffentliche Volksschulen und Er»
zieherinnen für Familien heranzubilden, mit
Beginn des Schuljahres 1888/89 ein Mil itär.
Lotto.Stiftplatz, ein Civil'Lotto.Stiftplatz und
drei Staats > Stiftplätze zur Besetzung. — Auf
diese Freiplätze haben bei gleicher Vorbildung
und Würdigkeit zunächst die von beiden Eltern,
dann die vom Vater, hernach die von der Mutter
verwaisten und in Ermanglung solcher nicht»
verwaiste Töchter von Civil»Staatsbeamten
auf den erledigten Militär » Lotto » Stiftplatz
^Töchter von l. l. Officicren und Militärbeamten
m gleicher Reihenfolge) Anspruch.

Nach dem Statute (Verordnungsblatt für
den Dienstbereich des Ministeriums für Cultus >

und Unterricht, ausgegeben am 15. Dezember
1875, Stück XXIV.) wird zur Aufnahme in
das l. l. Civil'Mädchenpensionat erfordert:

») ein Alter zwischen 13 und 15 Jahren,
d) ein gesunder und normal entwickelter Körper,
c) sittliche Unbescholtenheit,
cl) diejenigen Kenntnisse und jenes Maß gei-

stiger Reise, welche von einer absolvierten
Schülerin der sechsten Classe einer acht»
classigen Volksschule zu fordern sind,

e) Kenntnis der deutschen Sprache,
l) Vortenntnisse in der französischen Sprache

und im Clavierspiele.
Der Nachweis der Aufnahmsbedingungen

a, d und e ist durch amtliche Zeugnisse, jener
der Bedingungen ä, e und l durch ein sür diesen
Zweck an einer Staatsanstalt für Bildung von
Lehrern oder Lehrerinnen zu erwerbendes Zeugnis
zu erdringen (Verordnung des Ministers für
Eultus und Unterricht vom 2, Dezember 1875,
Z. 19 066, Milüsterial^Verordnung B l . Nr. 52),
welcher nebst den Noten über die einzelnen
Schulgegenstände und der Angabe, wie weit
die Vorlenntnisse in der französischen Sprache
und im Clavierfpiele reichen, das Endurthcil
auszusprechen hat, ob der Prüfling nach Be»
fähigung und Wissen zur Aufnahme in das
k. l. Civil»Mädchenpensionat sehr gut, gut, ge»
nügend oder minder genügend geeignet ist. Zur
vollen Sicherstellung der Bedingung l>) weiden
die Zöglinge noch vor ihrem Eintritte in das
Pensionat einer ärztlichen Untersuchung unter»
zogen, durch deren Ergebnis die wirkliche Auf»
nähme bedingt ist.

Die Gesuche um diese Sliftplätze sind

längstens b i s 15. J u n i l. I .

an die Direction des l. l. Livil'Mädchenpensiu.
nates (Wien, Iosefstäbterstraße Nr. 11) cinzu»
senden. Außer den oben angeführten Documen»
ten müssen noch beigebracht werden:

1.) Ein legalisierter Revers *), dass die
Eandidatin nach Vollendung ihrer Elziehung
und nach Ablegung der Reifeprüfung durch we»
nigstens sechs Jahre als Erzieherin in Familien
oder als Lehrerin an öffentlichen Schulen sich
verwenden wird;

2.) ein legalisiertes Mittellosigleitszeugnis;

3.) das letzte Anstellungsdecret des Vaters
und im Falle des Ablebens desselben oder dcr
Mutter zugleich die bezüglichen Todtenscheine.

I n dem Gesuche ist ferner die Zahl dcr
Geschwister der Candidatin und wie viele der-
selben versorgt sind, anzugeben; dann sind die
Höhe der Bezüge oder der Pension dcs Vaters
oder dcr Mutter und dcr allsälliqe Erziehungs<
beitrag dcr Candidatin, das Vermögen der Eltern
oder des Kindes, endlich die Dienstzeit des Va<
ters bestimmt und glaubwürdig nachzuweisen.
Zu spät einlangende oder nicht gehörig belegte
Gesuche können nicht berücksichtigt werden.

I n dem l. l. Civil - Mädchenpcnsionate in
Wien werben zu Beginn bcs Schuljahres 1888/89
auch mehrerc Z a h l z ö g l i n g e anfgenommen,
Dicse haben den obrn 8ul> a) bis li) angeführ-
ten Aufnahmsbedingungm zu entsprechen und
erhallen gegen ein jährliches Vcrpflegslosten«
Pauschale von achthundert (800) Gulden im
Pensionate nebst Erziehung und Unterr-cht die
Wohnung. Kost, Kleidung, Wäsche, ärztliche
Pflege durch dic Institutsärzte, die Lehrmittel
und die sonstigen Erfordernisse.

Die Verpstcgstosten-Pauschalbeträge sind in
vierteljährlichen Raten vorhinein an die Insti»
tutscasse zu entrichten und werden in keinem
Falle zurückgezahlt.

Wegen Ausnahme von Zahlzöglingcn, die
zur Ausstellung eines Reverses nicht verpflichtet
sind, wolle man sich brieflich an dic Frau Ober»
Vorsteherin des l. l. Ciuil'Mädchenpensionates,
Helene Freiin von Rooiczln (VlII. Iosefstädter»
strahe in Wien), wenden.

*) Rcvcrs-Forumlare für Pctcnten um
Stiftplätzc.

Für den Fall, als nur ein Freiplah im
l, l. Civil'Mädchcnpensionllte in Wien verliehen
werden sollte, übernehme ich mit Zustimmung
und Genehmigung meiner gesetzlichen Vertretung
(meiner Vormundschast) hiemit die Verbindlichkeit,
nach Vollcnduug meiner Erziehung und nach
Ablegung der Reifeprüfung durch wenigstens
6 Jahre als Erzieherin in Familien oder als
Lehrerin an öffentlichen Schulen mich zu ver-
wenden und in dem Falle, als ich vor Erfüllung

dieser Verbindlichkeit meinen erwähnten Verus
aufgeben sollte, die sür mich im Penst""^ ° ^
gewendeten Verpfleaskostcn im enlsprechenor»
Betrage zurückzubczahlen. Urkund dessen ^ '

(Unterschrist des Zöglings und GeneM
gungserllärung des Vormundes uno ocr "
mundschastsbehörde, beziehungsweise des -Uairi^

Laibach am 17. April 1888.
K. l . Landcsschulrath für Krain.

Der l. l. Lanbespräsident:

Knilreaz / r M e r r n. Nlinkler m ^ P ^

" ( 1 8 4 9 - 5 Nr. 1?9«'
Ooncursausschreibung. ^ .

Zur Wicderbcschung einer in der l.'- "^. >
nerstrafanstalt zu Laibach
tiven Gefangenwach.Aufseherstelle I. ^ ' M M
dem Gehalte jährlicher 300 fl. ö. W. «"d ^ ^
Activitätszulage. dann dem Genusse dcr in,'
mähigen Unterkunft nebst Service. MN)
für die Person des Aufsehers, dein « W ^ "'
täglichen Brotportion von 840 Gramm »mo
Montur nach Maßgabe der bchehend" um,^^.
mierungsvorschrift. - dann zur Ves^ " g
hiedurch in Erledigung lommenbcn Pt"" >or'>"
Gefangenwllch-Aufseherstelle l l . Elasst '«' M
Gehalte jährlicher 260 st. 0. W. ""d . " ^
Activitätszulage nebst obigen Ncbenemolume,«e
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre «ehörlg ^ «^^
Gesuche unter Nachweisung der uorgeMic ,
Erfordernisse, als des Lebensalters " A „
35 Jahre, "guter Gesundheit,
Vorlebens, der Kenntnis dcr GegeManu ^
Voltsschulunterrichtes und der belden i, ^
sprachen sowie allfälliger Kcnntms eun ^
werbeS und des durch Militärdienstle'!'"'u ^
gründeten Anspruches auf eine An»leim'l,
Civilstaatsdienste

b i s 12. M a i 1 6 6 « ,. ,„
bei der gefertigten l. l. StaatsanwaMY»,
überreichen. ..tt,l,er Hal

Jeder neuangestellte
eine einjährige probeweise D,enstlel>tmin " ,^
zulegen, wornach erst nach erprobter «clay u
seine definitive Ernennung erfolgt. ^ N ^

K. l. Staatsanwaltfchaft Laibach am
April 1888.

U n z e i g e b l a t t .
(1774—2) Nr. 3982.

Executive
Forderungs - Versteigerung.

Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei auf Ansuchen der Eheleute
Johann und Ursula Babnik von Bizovil
(durch Dr. M . von Wurzbach) zur Ein«
bringung der Forderung per 10 fl. 30 kr.
sammt Anhang die executive Feilbietung
der für die Maria Moskcrc, auch MoAerc
von Aizovik Nr. 21, auf Grund des Ehe-
vertrages vom 22. Jänner 1874 bei der
Nealität Emlage.Nr. 37 der Catastral-
gemeinde Bizovik pfandrechtlich sicher-
gestellten, mit dem executive« Afterpfand-
rechte bereits belegten Forderung per
1000 fl. bewilligt und hiezu zwei Feilbie«
tuna>Tagsatzungen die erste auf den

2. M a i
und die zweite auf den

9. J u n i 1 8 8 8 .
jedesmal um 10 Uhr vormittag«, Hier-
gerichts mit dem Beisahe angeordnet
worden, dass die Forderung bei dem
ersten Termine nur um oder über den
Nennwert, bei dem zweiten Termine auch
unter demselben an den Meistbietenden
gegen sogleiche Bezahlung hintangegeben
werden.

Laibach am 21. Februar 1888.

( 1 7 8 7 - 2 ) Nr. 3000.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 5. M a i 1 8 8 8 .

um 11 Uhr vormittags wird auf An«
suchen des k. k. Steueramtes Mottling die
zweite executive Feilbietung der Realität
des Martin Russ von Boldrez 8ud Eint.«
Z. 64 der Cutastralgemeinde Sleindorf
stattfinden.

K.!. Bezirksgericht Mottling, am 6ten
April 1888.

(1885—1) St. 1439.

Kazglas.
S tusodnim odlokorn z dne 14ega

decembra 1887, št. 4914, na 29ega
marca 1888 odredjena prodaja Ant.
Ozimkovega zemljišča vložne stev. 64,
65 in 66 katastralne občine Muljava
se uradno preloži na

24. m a j a 1 8 8 8
ob 11. uri dopoludne pri tern sodišči
s poprejšnjim dodatkom.

C. kr. okrajno sodisče v Zatičini
dne 31. marca 1888.

(1877—1) ŠTl677.
Ob java.

C. kr. okrajno' sodisče v Zatičini
naznanja:

Na prošnjo Janeza Starca iz Pod-
kogel st. 2, okraj Vel. Lašiče, z od-
lokom z dne 25. februvarja 1888,
St. 317, na dan 12. aprila 1888 do-
ločena prva izvrsilna dražba Antoniji
Pečnikovi lastnega zemljižča vložni stev.
179 in 182 katastralne občine Krka bila
je brezuspešna, ter se bode vräila
druga prodaja dne

17. m a j a 1 8 8 8
pri podpisanem sodisči pod prejSnjimi
nasledki.

G. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 13. aprila 1888.

(1895-1) St. 1749.

Razglas.
Dovolila se je na prošnjo Janeza

Wolfa iz Knežine St. 12 izvršna pro-
daja na 586 gold, cenjenega, pod
vložno št. 55 katastralne občine FJelčji
Vrh vpisanega zemljišča Ivana Ivaniea
iz Knežine St. 10, in se določuje dan

na 18. m a j a in
20. j u n i j a 1 8 8 8

ob 10. uri dopoludne pri tukajšnji sod-
niji s pristavkom, da se more ome-

njeno zemljišče pri drugi dražbi pod
ceno i/.vesti.

Dražbeni pogoji in izpisek iz zem-
Ijiskih knjig so tukaj na vpogled raz-
grneni.

G. kr. okrajna sodnija v Crnomlji
dne 7. marca 1888.

(1866—2) Nr. 1393.

Grinnernng
an A n t o n Trost von Podgraje.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Illyrisch-

Feistritz wird dem Anton Trost von Pod»
graje hiemit erinnert:

Es habe wider ihn und Ebegattin
bci diesem Gerichte Josef Tomsii von
Feistrih die Klage ä6 pra6«. 15. März
1888. Zahl 1393. auf Zahlung einer
Warenkaufichillings-Forderung per 895 fl.
2 kr. s. A. eingebracht, worüber die Tag-
satzung zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren auf den

2. M a i 1 8 8 8 .
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Lorenz IerovZek in Feistritz als Eurator
aä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen andern Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreitet und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bcstimmun«
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer»
den und der Geklagte, welchem es übn«
qens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu

geben, sich die aus
entstehenden Folgen selbst veiz
haben wird. ^ „ c^^eistuö'

K. k. Bezirksgericht I l l ynsch^"
am 20. März 1888. - ^

-"1T3134-
(1788—3)

0 ^ l a S - - k i n a h ^
Neznano kje v AmenKI ^ ^

jočemu seJanezu Kambicu| J
y l o ž en0

št. 13 se je postavil na ton» ' t o ž i te-
dne 10. aprila 1888, St. 31*g Ja-
ljice cerkve sv. Duha P r l n

l 2 7^
Al

kobu Plutu iz Vrtaöe Siev-A tiötf
24 gold. 80 kr. gospodJanez v r o ß l i
Vrtače st. 12 skrbnikom na > 0 sc
se mu je tožbin odlok, po * k u do-
je ročišče k malotnemu p"
ločilo v dan _ 0

16. m a j a l 8 8 8

dopoludne ob 8. uri. y jjeilik»
C. kr. okrajno sodišce ^ ^

dne 10. a p r i l a l 8 8 8 ^ _ _ _ ^ ^ 2 ^

(1790—3)

Dovolila se je na «^prodjj
davkarge v Metliki w v n . ^ v l o ^
na 745 gold, cenjenega, i $&**
fitev. 184" katastralne o ^ * »
Martinu Krasovcu w J ^ se **
pripadajočega zemljiscwi
čuje dan na

17. m a j a in g g

kajšnji sodniji a pr^» pfl *
more omenjeno zemu jK

dražbi pod ceno ' ^ e s t ^ i i n i *£ pri
Dražbeni pogoji, c e % stM°

in zemljeknjižni wP l s e R
 0 0

sodniji vpogledati. ß e v
C. kr. okrajno sodis

dne 26. marca looo-
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^ 2 - 3 ) Nr. 3043.

°n W Erinnerung
" ^ r t l n H r i b a r und Veit H r i -
" ' . rrsftectlve dessen unbekannte Rechts-

m Nachfolger,
wird? ^ " ^ k- Bezirksgerichte Stein

f° ° r ... '^" unbekannten Rechtsnach-
T ' ) ' ^ erinnert:

rich., .Kbe widel sie bei diesem Ge-
berrn^ H"bar lion Malihrib (dnrch
A ^ , ^ " " " . Advocat in Stein) die
M0 ^ ^ ' ^ März 188«. Z. 3(143.
Ford'mw """"« der Verjährung ihrer
vom y« ? ' °"s dem Ueberqabsvcrtraqc

^ sl. s. Ä.
'Nordp.,.,1 '' "-.worüber die Tagsatzung

""'Ulch mündlichen! Verfahren' ans den

bricht " ^ ' ""geordnet worden ist,

dieses^"?^""haltsort der Geklagten
vielle.̂ , "?te unbekannt und dieselben
selid Z . ? bm k. k. Erblanden abwe-
^'a 2 '" bat man zu ihrer Vrrtrc«
den N ? ^"f ihre Gefahr und Kosten
r̂atD? .1 dunc von Obcrtuchein als

K m ^ " " " bestellt.
Nrz'Hlrlzgericht Stein, am 26stcn

^M^^-——,
^ Nr. 2623.

an <m Erinnerung
lch'h a ^ ' ^ H ^ b a r , Anna Koro-
slllvnss, ^ " " l n i k e r "nd Johann

^ r , respective deren unbekannte
Bon 5" " ^ Rechtsnachfolger,

wird de>, N " .k- l- Bezirksgerichte Stein
geb. E w ^ " l a Hribar, Anna Koroschitz
Zpectide?^" ""b Johann Ravniher.
"iechtsn^?"" unbekannten Erben und

Ez^Mern. hiemit erinnert:
^te I.?,/ ?der dieselben bei diesem Ge.
^ e ^ ' ^kufic von Potok Nr. 9 die
k ^ A n ^ - ^ ' März 1888. Z. 2823.
Mderl, ,/""Ulng der Verjähruug ihrer
> 1,3 ?? "us dem Heiratevertrage
?"l>rali.n " " " ^ per 380 fl. samntt
. ' Aua.s/ ?!!̂  dem Schuldschiene vom
^ 3 3 ^ » / ° ^ und Heiratsvertrage
^ Ve^ b" 1835 per 100 fl ; aus

^beir N r i ^ ' " ". Dezember 1«29
^ W n i , "^age vom 23. Oktober 1835
^ t . ^ U" Neste per 13 si. s. A. über-

. ^ d l u n g alls den
> i t t a g 5 ^ M a i ^ ^ 8 .

r̂den ist. ^ l ' Hiergerichts angeordnet

Ü1^GeÄ/'^"baltsort der Geklagten
U e i c h V ^ llnbekannt uud dieselben

"t> sind s" f,d": t. k. Erblanden abwe-
?) lluf U " man zu ihrer Vertretung
, > Cev . ^ fahr und Kosten den

K̂  besteh" ^ " ' " s El.rator a6
^"z H " ^ ' " l h t Stein, am 23stell
(il8 l 6 :-3r _______
U«Üo iyLv., Št 1503.

^ « M n e zemljiHČine
' n ^ja: r a j n o «wdiftCe v Hibnici

SSi f^vS? 0 / 1 1 1 0 0 » K~mapja iz
l ^ W K l IjOv.ftinu l a » l n e '
C ? l vlo žna8ad,7 e? J e n e zemlj išne

y { a k i tnica v r u 7 k a t astralne ob-
Va' Prvi J l o e * dva drazbena

i n S i n a
 U l » a J a

H i «odi«« 12- u r e dopoludne
^ ° 8 e » n l i i « i 8 p r i s t avkom, da se
w d S « t s p r i t i k l i n ° J ) r i P r v e m

V N Ö > ° » > » rrtlr C e m t v e ™ vrednost,

^ f e S & r i a , ? e ^ r o k e d r a ž -

K %**• o k r a ^ l r a t u n na vpogled.
l n * r < * 1888 6 V H i b n i c i

(1746—3) Nr. 2679.

Erinnerung
an Anton Kunstel. M a t t h ä u s
Rebou und Johann I e r s e , resp.

ihre uubekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den Anton Kunstcl. Matth. Nebou
nnd Johann Ieröe. resp. ihren uubekauuten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Franz Ierman von Kreuz (durch
Herrn Doctor Schmidinger, k. k. Notar in
Stein) die Klage 66 ,>i-li^. 7. März 1888,
Z. 2679, M o . Anerkennung der Ersitzung
der Realität Einlage-Hahl 128 der Cata-
stralgemcinde Mlaka mit Vcrjährnng der
Forderung des Matth. Rebon aus dem
Kaufvertrage vom 16. September 1818
per 150 fl. und des Johann Ierse ans
dem Schuldscheine vom 4. Jänner 1827
per 100 fl. s. A.. worüber die Tagsatzung
im Summarverfahren auf den

4. M a i 1888.
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
überreicht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekauut uud dieselbe»
vielleicht aus deu k. k. Erblaudeu abwe-
send sind, so hat man zu dereu Vertretuug
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Andreas Svetlin von Mlaka als
Curator aä aatum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stem, am 17ten
März 1888.

^(1698^3) Nr. 1950.

Uebertraffunq
zweiter exec. Feilüietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Guttschee
wird hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer'
amtcs Gottschee (num. des hohen Aerars)
die mit dem Bescheide vom 25. Dezember
1887. Z. 10578, auf den 14. März 1888
angeordnete zweite execntive Feilbietung
der der Helena Peitler uud Georg Mi-
chitsch vou Oberwehmbach gehörigen Rea-
lität lom. XX, sol. 2672, »6 Herrschaft
Gottschee auf den

16. M a i 1888.
vormittags nm 9 Uhr, hiergerichts mit
dem frühern Auhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 12ten
März 1888.

"(1767—3) St. 7336.
Oklic.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodišče v Ljubljani naznanja:

Vsled tožbe Matevža Bevčiča iz
Sneberja radi odpisa neke parcele
postavil se je loženi Mariji Dobravc
neznanega bivališča in njenim ne-
znanim dedičem Luka Strah iz Za-
dobrove kuratorjem ad actutn ter se
mu dostavil tusodni odlok z dne
27. marca 1888, St. 7336.

V Ljubljani dne 27. marca 1888.

(1756—3) St. 7337T

Oklic.
Vsled ložbe Janeza Šeška iz Sne-

berja zaradi odpisa neke parcele po-
stavil se je toženi Mariji Dobravc
neznanega bivališča in njenim nezna-
nim dedičem Luka Strah iz Zadobrove
kuratorjem ad actutn ter se mu do-
stavil tusodni odlok z dne 27. marca
1888, öl. 7337.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodišče v Ljubljani dne 27. marca 1888.

(1753—3) St. 7860.

Oklic.
C. \r. za mesto delegovano okrajno

sodišče v Ljubljani naznanja :
Vsled tožbe Franceta Florjančiča

iz Perovega in Jakoba Strublja iz
Peč (po dr. Storu) zaradi pripoznanja
zastaranja vknjižene terjatve c. s. c.
postavil se je toženemu Francetu
Pašiču iz Višnje Gore neznanega bi-
vališea, odnosno njegovim dedičem in
pravnim naslednikorn, gosp. dr. Tavčar
kuratorjem ad actutn ter se mu vročil
tusodni odlok z dne 2, aprila 1888,
št. 786Ü.

V ljubljani dne 2. aprila 1888.

(1762—3) St. 6166.

Oklic.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodisče v ljubljani naznanja:
Neznano kje bivajočemu Janezu

Balantu iz Kopačnika postavil se je
gospod dr. Pfefferer kuratorjem ad
actum ter se mu dostavila tožba Fran-
ciske Balant zaradi razveljave že-
nitnih pogodeb.

V Ljubljani dne 13. marca 1888.
(1755—3) St, 7335.

Oklic
C. kr. za rnest.o delegovano okrajno

sodišče v Ljubljani naznanja:
Vsled tožbe Matije Davča iz Spod.

Zadobrove radi odpisa dveh parcel
postavil se je toženi Mariji Dobravc
neznanega bivališča in njenim ne-
znanim dedičem Luka Strah iz Za-
dobrove kuratorjem ad actum ter se
mu vrocil tusodni odlok z dne 27ega
marca 1888, St. 7335.

V Ljubljani dne 27. marca 1888.

(1754—3) St. 8352.

Oklic.
G. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišče v Ljubljani naznanja:
V pravdni stvari Franceta Lipaha

sen. (po dr. Zarniku), oziroma njega
substitute dr. Ivanu Tavčarji, proti Ka-
tarini Žagar, posestnici v Besnici, pcto.
259 gold, s pr. postavil se je tabularni
upnici, bivši trgovski tvrdki «Johann
Baumgartner & Söhne», gosp. Kamillo
Baumgartner, trgovec v Ljubljani, ku-
ratorjem ad actum ter se mu tusodni
odlok St. 8302 vrocil.

V Ljubljani dne 9. aprila 1888.
(1760—3) St. 7009.

Oklic.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišče naznanja:
V pravdni zadevi Alojzija Seliš-

karja (po dr. Tavčarji) proti Marijani
Seliškar, Marjeti Arce in Andreju Lahu
pcto. 2(X) gold, s pristavkom se za
umrlo Marjeto Arce roj. Lah, oziroma
nje zapuščini, Jakob Arce v Klanci,
okraj Kamnik, kuralorjem postavi in
se mu doticni odlok dostavi.

V Ljubljani dne 22. marca 1888

(1766—3) Št. 5601.

Oklic.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišče v Ljubljani naznanja:
Juriju Knapiču, oziroma njegovim

nepoznanim pravnim naslednikom, po-
stavil se je Andrej Zajc iz Tacna
kuratorjem ad actutn ter se mu do-
stavila ložba Janeza Knapiča na pri-
poznanja pripo.sestovanja zemljišča
vložna St. 20 Tacen.

V Ljubljani dne 7. marca 1888.

(1769—3) ~ St. 3961.

Oklic
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodisče v Ljubljani naznanja, da se
je. v pravdni reči Frana Strežka iz
Malega Vrha proti Gažperju Streschku
iz Iske Vasi, oziroma nepoznanim
njegovim pravnim naslednikom, pcto.
pripoznanja priposestovanja c. *. c.
postavil toženemu Janez Babnik, po-
sestnik na Malern Vrhu, kuratorjem
ad actutn ter se mu vročila tožba de
praes. 18. sebruvarja 1888, St. 3961.

V ljubljani dne 20. sebruvarja 1888.

"(1771^3)" Št. 4430.

Oglas.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišče v Ljubljani naznanja, da se
je v pravdni stvari Neže Dolinsek iz
Gor. Hru.šice St. 16 proti Andreju Ho-
čevarju in Andreju Gosarju, oziroma
njenim neznanim pravnim naslednikom,
pcto. priznanja laslninske pravice s
pr postavil zadnje imenovanima Anton
Hiebs, posestnik iz Gor. Hrusice, ku-
ratorjem ad actutn ter se mu dosta-
vila tožba de praes. 23. sebruvarja
1888, St. 4430.

V Ljubljani dne 24. sebruvarja 1888.

(1772—2) St. 5710.

Oglas.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišče v Ljubljani naznanja:
Zapuščini Franceta Zajca, podo-

barja v Ljubljani, postavil se je gosp.
dr. Stor, odvetnik Ljubljani, kuratorjem
ad actum ter se mu je dostavila tožba
Lucije Grošelj zaradi 330 gold, s pr.

V Ljub^ani dne 8. marca 1888.

(1776—2) St. 7210, 7614, 0768, 5672
5647, 4920, 4441, 4059,
6878, 6876.

Oklic.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodisče v Ljubljani naznanja, da se
bodo vržile sledeče izvršilne dražbe
zemljisč:

1.) k št. 7210:
vsled prošnje c. kr. finančne proku-
rature v imenu Dev. Marije v Polji
zemlji.šča Janeza in Marije Erbežnik
iz Gor. Kašljega vložni St. 586 in 585
katastralne občine Kašelj, cenjenih
na 537 gold.;

2.) k št. 7614:
vsled prošnje Josipa Jarca (po dr.
Sajovicu) zemljišč, spadajočih v za-
puSčino Josipa Jarca iz Medvod vložni
š t 18 do 25 katastralne občine Preska;
vložni št. 171 in 172 katastralne ob-
čine Pirniče, vložna St. 178 katastralne
občine Glince in vložna štev. 181 ka •
tastralne občine Švica, cenjenih
na 28845 gold.;

3.) k St. 5768:
vsled prošnje Nikolaja Jurmana (po
dr. Tavcarji) zemljisöa Petra Jurmana
vložna št. 6 katastralne oböine Senica,
cenjenega na 2304 gold. ;

4.) k St.. 5672:
vsled prošnje Janeza Petrovčiča zem-
ljišča Lovrenca Porente iz Podgore
vložna št. 144 katastralne občine fit.
Vid, cenjenega na 1611 gold.;

5.) k St. 5647:
vsled prošnje Martina Kneza (po dr.
Tavčarji) zemljišča Janeza Babnika
vložna St. 13 katastralne občine Preska,
cenjenega na 3815 gold.;

6.) k st. 4920:
vsled prosnje Frana Kržina (po dr.
pi. Wurzbachu) zernljisča Jožesa Sker-
janca iz Zagradiša vložna štev. 157
katastralne občine Sostro, cenjenega
na 6156 gold.;

7.) k St. 4441:
vsled prošnje Boštjana Tometa (po
dr. Sajovicu) zemljišča Barbare Mrhar
iz Zapuž vložna St. 223 katastralne
občine Dravlje, cenjenega na 1630 gold.;

8.) k St. 4059:
vsled prošnje Marije Zeliskar (po dr.
Storu) zemljišča Jožefa ZeliSkarja
vložna St. 88 katastralne občine Glince,
cenjenega na 2850 gold.;

9.) k St. 6878:
vsled prosnje Franceta Lipaha (po
dr. Tavčarji) zemljisč Jakoba Levičnika
vložne St. 155, 156, 593 in 599 ka-
tastralne občine Kaselj, cenjenih
na 1092 gold. 10 kr.;

10.) k St. 6876:
vsled prosnje Antona £užka (po dr.
Tavčarji) zemljišča Jarneja Strumblja
z Iga vložna St. 40 katastralne občine
Studenec, cenjenega na 200 gold., in
sicer glčde zemljisč pod St. 1 do 3 dne

2 6. m a j a in dne
27. j u n i j a 1 8 8 8 ,

gl6de zemljišč pod St. 4 do 6 dne
3 0. m a j a in dne
30. j u n i j a 1 8 8 8 ,

in glede zemljisč pod St. 7 do 10 dne
9. j u n i j a in dne

1 1 . j u l i j a 1 8 8 8 ,
vselej ob 10. uri dopoludne pri tern
sodisči v dvorahi razpray s pristavkom,
da se bodo zemljišča le pri drugem
röku oddala tudi pod cenitveno rred-
nosljo.

Dražbeni pogoji, glasom kojih ima
osebito vsak ponudnik pred ponudbo
položiti 10 proc. varšcine v roke sod-
nega poverjenika, cenilni zapisnik in
zemljeknjižni izpiski nahajajo se pri
tern sodiščl

V Ljubljani dne 3, aprila 1888,
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Cone. Verschleiss
von (1844) 6—3

Dynamit
und V engl. Sicherheits-Zündschnüren

sowie Sprengkapseln
für Laibach und Umgebung einzig und allein

in der Eisenhandlung

Albin C. Achtschin
Laibach, Theatergasse Nr. H.

Täg-lieli

Gefrorenes
bei (1851) 10—2

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz.

Daselbst sind auch mehrere Zeitungen
zu vergeben.

Flficlten jßfler Art
HantkranKbeiten
HautausscWäge

werden rasch und sicher behoben
durch die so allgemein beliebte

aromatisch-medicinische

Dr. Popps Kräuterseife
Tausende von Attesten von Geheilten

liegen vor.
Zu haben in Laibaoh bei Gabr.

P i c c o l i , Apoth.; A. Svoboda,
Apoth.; U. v. T r n k ö c z y , Apoth.,
sowie bei Ant. Kr i sper , C. Karin-
ger, Vaso P e t r i č i č, Ed. Mahr,
P. L a s s n i k und in allen Apotheken,
Droguerien und Parfumerien Krains.
P^F* Man verlange ausdrücklich

Dr. Popps aroint. Krauteraeife.
Hauptdepöt: Wien, I., Bogner-
(1083) 13-3 gaase 2.

Bremen

Amerika.
Expedition nach

Australien
Nähere A u s k u n f t :

(1172) durch 15—7F. Missler
General-Schifss-Expedient.
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! Anempfehlung. !
| Ich erlaube mir hiermit, auf die vorziigliohe Qualität des in der (

! Casino-Restauration !
\ in Ausschank befindlichen (

\ Märzenbieres der ersten Grazer Actien Brauerei j
' welches in Graz allgemein Anerkennung linde!, sowie auf meine aus- '
I gezeichneten ,

i Vöslaner imd G-nrnpoldskvchner Elgentau-Scliaiikweiiie i
| aufmerksam zu machen. Empfehle gleichzeitig meine Flaaohenweino bester (
I Provenienz, sowie meine anerkannt guten IJnterkrainer Woim;, und werde ,
' ich bemüht sein, durch vorzügliohe KUohe und solide Bedienung allen An- '
| forderungen der geehrten Gäste: bestens zu entsprechen. |
I Orazer Aotienbier im Schatikzimrner und über die Gasse 22 kr. per .
' Liter, vorzüglich zul)ereitetes Gabelfrühstück in der neuerrichteten Schwemme '
} zu äusserst billigen Preisen. |
| (1072) lö Hochachtungsvoll . A l o i « H e g e r . j

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

U n i s o r m i e r u n g s - A n s t a l t ~ ± ~ < z u r K r i e g s m e d a i l l e »
Moriz Tiller & Co. ̂ jj? k. k. Hoflieferanten

Wien, VII., Marlahllfergtraafle 22. (35si) H

Bad \euhaus bei CUli
in Steiermark.

Kräftige Akratotherme von 29 2(>R. (37U C.) und Stahlqiiclle mit be-
deutendem Eisengehalt, 400 Meter Seehühe, herrliches, subalpines Klima, pracht-
volle, weitausgedehnte Nadelwälder, reine, ozonreiche, vollkommen staubfreie
Gebirgsluft.

Curbehelfe: Drei grosse, gemeinschaftliche Steinbassins zu 37° d., 35" C.
und25°C, elegante Separatbäder mit Marmorbassins, elektrische Bäder, Douchen,
Massage, elektrische, Milch- und Molkencuren, Trinkcur mit Stahlquelle etc.

Heilanzeigcn: Chronische Entzündungen und Exsudatreste in der Becken-
höhle, Menstruations-Anomalien, Bleichsucht, habitueller Abortus, Unfruchtbarkeit;
Nerven-Hyperästhesien, Neuralgien, Lähmungen, Krämpfe und andere Nerven-
und Rückenmarksleiden; Schwächezustände nach Blut- oder Säfteverlusten,
Impotenz, Blutarmut; Magen-, Darm- und Blasenkatarrhe; Gicht, Rheumatis-
mus, Drüsen- und Gelenksleiden, chronische Uautausschläge etc.

Eröffnung der Saison am I. Mai.
Schöne und billige Wohnungen (Mai und September am billigsten), gute

Restaurants, schöner Gursaal, Lesezimmer, gutes Curorchester, Concerte, Reu-
nionen, Bälle, herrliche Promenaden, elegante Equipagen etc.

Post- und Telegraphenstation, täglich zweimalige Postverhindung
mit der Südbahnstation Cilli. — Anfragen und IJestellungen an <lio Direc-
tion der Landes-Curanstalt NeuhiuiH hei Cilli. Prospect« gratis. Bade-
arzt und Director: Dr. 0 . 8. Paltaus. (173SJ) 6—2

Vielfach prämiiert: Wien, Paris, efiy Sidney, Melbourne, Linz etc.
Die billigsten und p « * bewährtesten

Sodawasser-Apparate
auf Bestellung von innen versilbert, Slfoni ausgezeichneter

'Construction mit besonderen Erneuerungen, conipl. Kinrich-1

tungen von Sodawasser-Fabriken und Trinkhallen

liefert die k. k. landespriv. (1405) 10—9
chir. Spritzen-, Sodawasser-Apparate- und Slfon-Fabrik von

Carl IPoelitlei-, Wien, VII., Kaiserstrasse Nr. 87.
Export nach allen Ländern der Erde. — Illustrierte Kataloge gratis und franco.

Höchste Auszeichnungen ;tuf ersten Weltausstellungen seitl867.|

Man verlange stets ausdrücklich i rJebfK'M Fleisch-
Extract dient zur sofortigen
Herstellung einer vortreff-
lichen Kraftsuppe, towie zur
Verbesserung u. Würze aller |
Suppen, Saucen, Gemüse u.
Fleischspeisen und bietet,
richtig angewandt, neben
uuBHcrordcn II i c h e r

B e q u e m l i c h k e i t
das Mittel zu KroMMer
ErttparnlNH im Haus-
halte. — Vorzügliches Stär-
kungsmittel für Schwache

^ and Kranke.

« B *+.**.lmJL w e n n d i e E t i ( l" e t t e e»ne« jeden / 7 > /?.
I B I J P C r C r r i X l Topfes nebenstehenden Namenszug L/r^iZ^**^**^
^^^^^^^^—^^^^^ i n '»»aner Farbe trägt. /T* ^ )

Central-Dcpöt der Compogriile Liebls fUr Oesterreich-Ungarn:
C A R L B E R C K , k. k. öst. Hoflieferanten, W I E N , I., Wollzeile 9 .

Zn fcibon in allen grösseren Speeereiwaareu-, Delicatessen- nnd Droguon-Uandlangen, sowi« Apotheken.

B B B B l i ü r L t P AnviAiriminiirnii auf «rstftii \Vftltaiisstellungenseitl8tt7TBMj
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Ein Lehrling
aus einem besseren Hause wiJ^,.1H

g«fort
hiosißen Modowaren-Oeiobatte •
ausgenommen. . , j j ai-

Wo? sagt die Administration aer g

hacher Zeitung». ^ — -
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Die Filiale der Union-Bank
in IViest

beschäftigt sich mit allen Bank-
Wechsler-Geschäften

n) verzinst Gelder
IITL Ccnto-Correntö

und vor^'iitot

H \ Procont ffpgon 5täßiffo Kündigung

8 7, 8 M auf 4 Monate nx,
4 » ö

für Napoleon» « ° r
 n g

2«/4 Procont potfon 20tüffi»ro K u " *"

31/ ^monatliche H

3v. ; 1 6 »
l r c i a i r o - C o n t o k #

3 Prooent bis zu jodor Hoüe; x
Zahlungen bis 20 000 fl. ä ^ ^ n -
Ghoqao. Für grössoro Boträge 1 8 t " l i ch.
zeige vor dor Mittagsbörso «"°'a" g0-
Dio Bestätigungen orfolgon in «u
paraton Einlagsbiichol. A\O
0C- Pttr alle Einzahlnngsfn,^.
zu immer weloher Stunde ae» ^
reauzelt geloUtet, w e ' s t 0 " an-
Zimen von demaelben Ta&
gefangen vergütet. r n n t o - 0 '

ö ^ J)on Inhabern oinos Conw ^
ronta win! dor Incasso IÖW
raeason por Wien und i «
franco1 P r o v U i o n ; ^ .
und «bonHo ohneProvl"» > n f
bela.tung AnwMBunje^ B g
dioso beiden P ' ä t a " ^SS«*« 1 1

steht den Horron Cornnu«
frei, ihroWochBolboidy^
dor Bank zu domiciliw»^ l c b 0
dass ihnen hiofür irgendwo
Auslagen erwachsen. ^ Q t .

b) übernimmt Kaufi- «JJf n J)e
kauf-Aufträge für Kj^J; ^
visfln und Valuten, b«sorfcC ^
oaaao von Anwei«u»ge i g i o D ;

Coupon. B«|fen'.'. P ^ J ^ U d / !
c) räumt ihren Conuni« 0 » o D joder

Paol l i tat ion e in, ^»°^ köDflon,
Art bei ihr deponieren £ t i l

deren Coupons sie bei VorW »^8

oineaasiort. ^ ^^^^^
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Bei allen A
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Z
u haben in L

aibach bei: Jos. K
ordin und P. L

assnik.

(l?U,) «—«

Gegen Husten * • £ , « < ;
„amonllich .1er Kinder, gf^,JA««*'
keit,VerMlileimiing,""11()!,<!ll»">r

<lie Karn*JJ
Römerquejf

I sowie von Schwefel „ W
I düngen mit deren, 1» w j e -
I b wirkunfen. H,i, f T

I JAtfAa^ag
Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Vamberg.


